
sen diese kurzgefaßte, sachlich präzise und gearbeitet und Neue Beurteilungen heraus-
auch die ökumenischen Gesichtspunkte be- gestellt wurden. In diesem Bemühen ergan-
rücksichtigende „Geschichte des christlichen zen sich die beiden obengenannten Werke
Gottesdienstes“, die der Feder des vortreftlich.
Greitswalder Praktischen Theologen in der Freudensteins Geschichte ist ıne überar-bewährten „Sammlung Göschen“ erschienen beitete und ergänzte Auflage des Buchesist, sehr willkommen se1in. „Vom Wesen und Werden der Inneren Mis-
INDIEN sion“. Auf den ersten 110 Seiten bietet

einen kurzen Überblick ber die Ent-
Heinrich Meyer (Hrsg.), Wir lieben Indien. wicklung der Inneren Mission ın Deutsch-

MBK-Verlag, Bad Salzuflen 1963 304 land bis ZU) Ende des Ersten Weltkrieges.Seiten, Fotoseiten, Karte. Leinen Mehr als ıne Skizze konnte 1ler nicht C“15.80. boten werden, und ogrößere Lücken und Ver-

Titel, NnNter dem sich die Mitarbeiter
Dieser ein wen1g schwärmerisch klingende allgemeinerungen muß der Leser 1n auf

nehmen. Die Stärke des Buches liegt 1m
des Buches zusammengefunden haben, 1äßt 7weiten eil. Hier werden die etzten Trel
aum die Fülle der Information und Inter- Jahrzehnte noch einmal lebendig, und 1a
pretation ahnen, die ler dem Leser ber spuürt, daß der Verfasser auch aus eigenem
Indien geboten wird. Vergangenheit und Erleben berichtet. Besonders wertvoll ist
Gegenwart, Religion und Kultur, Wirt- das umfangreiche Material aus den Jahren
schaft und Politik, die großen Probleme der nach 1945, das zusammengeftragen und aUS-

heutigen Situation WwI1Ie die kleinen Züge wird SO gewinnt dieses Buch 1ın
des Alltagslebens werden 1n kurzen, sach- seinem zweiten eil den Charakter einer
kundigen Abhandlungen lebendig; und — ersten Bestandsaufnahme der Wirksamkeit
türlich nehmen nicht zuletzt die Geschichte der Inneren ission In Deutschland nach
der ission wie die Formen und Aufgaben dem Zweiten Weltkrieg. Leider fehlt ein
des Christseins 1m heutigen Indien einen Quellen- und Literaturverzeichnis:;: C1I-
breiten Raum e1n. Ergänzende Zeittafeln, dem wird das Erscheinungsjahr des Buches
Statistiken und Literaturangaben machen nicht genannt.)dieses Buch einer zuverlässigen Arbeits- Beyreuthers Buch ist ıne reife Leistunggrundlage für jeden, der sich ernsthaft mi1t
Indien beschäftigen möchte, und ihrer der Kirchengeschichtsschreibung. In einer
sind ın unNnseTen Kirchen viele geworden, Kürze und Prägnanz, die einem „Lehrbuch
seit die Weltkirchenkonferenz Von Neu- für die diakonische Arbeit“ angemesSSCH ist,

entwickelt die Geschichte der christlichenDelhi die Aufmerksamkeit auf dieses Land Diakonie VON ihren Anfängen, annund seine Christenheit lenkte. Beginn des 19 Jahrhunderts In eine STÖ-
ere Breite der Darstellung überzugehen.UND INNERE MISSION Bei aller wissenschaftlichen Gründlichkeit

Erich Beyreuther, Geschichte der Diakonie IMa  - spur geradezu hinter jedem Satz
und nneren ission 1ın der Neuzeit. die fundierte Sach- und Quellenkenntnis
Lehrbücher für die diakonische Arbeit, ist das Buch leicht lesbar und darum für

Wichern-Verlag, Berlin 1962 220 die and eines jeden geeignet, der der
Seiten. Leinen 10.80. christlichen Liebestätigkeit interessiert ist.

Die erstaunlich breite Entfaltung der Inne-
Erich Freudenstein, Liebe haben für andere.

Agentur des Rauhen Hauses, Hamburg
Ien ission schon In ihrer Anfangszeit 1m

253 Seiten. Leinen 13806
Wurzelboden der Erweckungsbewegung und
ihre Fortsetzung In den etzten Jahrzehnten

Es ist nicht von ungefähr, daß ler gleich des 19. Jahrhunderts und in der ersten
wel Geschichten der nneren ission Ka Hälfte des Jahrhunderts in kirchlichen
gezeigt werden können. Seit UÜhlhorns gI0- und frei organisierten Werken wird e1-
Bßem Werk Aaus dem Jahre 1895 ist keine NnNem eindrucksvollen Bild der Geschichte
Geschichte der Inneren ission mehr gCc- der Diakonie 1im deutschen Sprachgebiet Vel-
schrieben worden, und War geradezu eine arbeitet. An Gestalten WwWIie Fliedner und
Notwendigkeit, daß Nun auch die etzten Wichern wird dabei deutlich, daß wesent-
Jahrzehnte In der Geschichtsschreibung auf- liche Impulse auch von den angelsächsischen

277



Kirchen und erweckten Teisen AU:  cnsind, und Man wünscht sich nach der Lek-
der Schweiz, das neugegründeteÖkumenische Institut Chäteau de Bosseyture des Buches, gewissermaßen als Fort- eitete (Kap

setzung und als „ökumenische“ Ergänzung,
1Un ein Werk, das die Geschichte der christ- ZU)] Institut „Kirche und Welt“ In Drie-

Jetzt steht Taemer 1ın loser Verbindung
lichen Liebestätigkeit In den außerdeutschen bergen, dessen Direktor das Buch geschrie-Ländern SOWIle ihre gegenseitige vielfältige ben hat Auch WerTr die Jahre der Wirksam-Verflochtenheit, einschließlich der deutschen keit Kraemers selber 1n der Mission undGebiete, ZUT Darstellung bringt. iın der ÖOkumene miterlebt hat und dabeiLudwig ott Taemer persönlich begegnet ist, wird das

Buch gern Z and nehmen. Hier ist wCc-
LEBENSBES  REIBUNGE sammelt, Was 1n vielen Schriftstücken und

Protokollen Verstreut ist und Was sich auf
Yanz verschiedenen Feldern abgespieltVan Leeuwen, Hendrik Traemer, Pi- hat. Und für die anderen 1st das Buch erstOnler der OQekumene. Basileia Verlag, Ba-

se] 1962 240 Seiten. 15.80. recht wertvoll, enn Ma  e} lernt Werk und
Botschaft Kraemers ÖOrt der EntstehungDer Vertfasser gibt weniger e1in Bild VO: sehen. Dabei geht 65 ‚.WaT Gewesenes,persönlichen Leben Hendrik Kraemers als ber cs5 ist keineswegs in die Geschichte

Von seinem Werk und Von seiner Botschaft. eingegangen, sondern durchaus aktuell.Er zeichnet den 1 bewegten Lebens-
WEg Kraemers VON Beginn 1n gTO Das Buch enthält keine Quellenangaben
Strichen nach, hne dabei intiım werden. der dokumentarischen Belege für den In-

halt, und sicher wird später ber FEinzel-iel Platz ist der Darstellung der Aufgaben, heiten und Akzente eine wissenschaftlichedie Taemer gerufen worden ist, und den
Antworten, die er gegeben hat, gewidmet. Diskussion möglich se1in. Der Ion trifft et-
Das erste Kapitel reicht Von der Jugend W3as VON em, W as das Buch selber Krae-
bis ZUT ersten Ausreise nach Java 1m Auf- InNneT nachrühmt: leidenschaftliche Sachlich-

keit. Es wird dem Leser etwas ZUSCHMLU-tTag der Bibelgesellschaft. Kapitel (Sechs
Jahre Pfadfinderdienst 1n Niederländisch- e ber CS ist gut lesbar. Die Übersetzung
Indien) schildert die verschiedenen tudien- ist gut und flüssig, einzelne chwyzer Aus-
und Beratungsaufträge, die Taemer bekam, drücke geben ıne gewisse Würze. Es ist
die Impulse, die Von ihm ausgingen. Die ZUuC, daß das Buch 1Ns Deutsche übersetzt
zweite Periode der Wirksamkeit in Nieder- ist. Niels-Peter Moritzen
ländisch-Indien reicht VvVon der Weltmis-
sionskonferenz In Jerusalem bis ZUr Welt- Harald Von Koenigswald, Birger Forell. Le-
missionskonferenz In Tambaram (Kap ben und Wirken 1ın den Jahren 1933
und War wieder mit wechselnden Aufträgen — 1958 Eckart-Verlag, Witten und Ber-

lin 1962 620 Seiten. Ganzleinenausgefüllt, wobei sich Kraemers Werk TE 19.80.rade aus der Rückschau als wegweisend C1I-
weist, weil den Aufbruch der Völker sah Dieses Buch hat sich die dankenswerte
und bejahte und Jungen Kirchen ZU) Hi- Aufgabe gestellt, die Erinnerung den
genleben verhelfen suchte. Für die Tam- großen ökumenischen Freund des deutschen
baram-Konferenz schrieh se1in Werk Volkes, den unermüdlichen Betreuer der
„Die christliche Botschaft ın einer nicht- deutschen Kriegsgefangenen und Flücht-
christlichen Welt“ (Kap 4) Dann folgen linge, Pastor Birger Forell er 8), wach-zehn Jahre 1m Kampf Kirche und Mis- zuhalten. Es geschieht 1es weniger In der
S10N In Holland (Kap 5 7 ein gYanz anderes Form einer eigentlichen Lebensbeschreibung,Feld, der Missionar, der nıe ine tation sondern 1m wesentlichen durch die ausführ-hatte, der Mann der Kirche, der ber nicht liche, mit kommentierenden ZwischentextenTheologe WAaT, sondern Philologe und Reli- versehene Wiedergabe seiner Tagebüchergionswissenschaftler, nicht NUTr den Lehr- und Briefe, die dem Werk fast den Rangstuhl In Leiden bekleidet hat, sondern sich einer Dokumentation verleihen. Das hatauch eidenschaftlich für die Erneuerung gelegentlicher Längen, Wiederholun-
seiner Kirche, diesmal In selner Heimat, genN und Ungenauigkeiten den Vorzug, daß
eingesetzt hat. Dann folgen ehn Jahre in der Leser auf ıne unmittelbare und oft
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